
Zeitschrift: Schweizerische Monatshefte für Politik und Kultur

Herausgeber: Genossenschaft zur Herausgabe der Schweizerischen Monatshefte

Band: 6 (1926-1927)

Heft: 8

Sonstiges

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte
an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in der Regel bei
den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Siehe Rechtliche Hinweise.

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les

éditeurs ou les détenteurs de droits externes. Voir Informations légales.

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. See Legal notice.

Download PDF: 06.02.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=en


lZücher-I^undschau 507

kaner zu Venlo eingetreten sei. Er verzichtete auf alle seine Würden, legte
seine zahlreichen hohen Orden — darunter das goldene Vließ — am Altar
des hl. Dominikus nieder und erhielt die weiße Kutte mit dem weiten schwarzen
Mantel, Ein Jahr später legte er das Gelübde ab, empsing nach fünfjährigem
Noviziat und nach Ablegung von mehreren Prüfungen und Empfang der Weihen
die Würde eines Ordensbruders, Nach 13jährigem Profeß starb er im Alter
von 87 Jahren im Kloster Venlo, Das Ende im Kloster war eine Vorbereitung

auf den Tod und eine völlige Loslösung von der Welt, Bis in die
letzten Monate seines Lebens blieb er tätig und bewahrte sich seine Urteilskraft,

Der ernsthaste Katholik liest diese Geschichte des Paters Raymuudus und
ehemaligen Fürsten zu Löwenstein wie eine Heiligen-Legende, und in diesem
Sinne ist sie auch geschrieben. Wer nicht katholisch ist, aber jede aufrichtige
religiöse Überzeugung ehrt, wird auch diesem Leben — so merkwürdig es uns
in manchen Zügen erscheint — seine Achtung nicht versagen und die Krast
bewundern, welche eine feste Weltanschauung dem Meuscheu verleiht. Im
„Zentrum" steckt etwas von dieser Kraft und wenn starke Willensmenschen, wie
dieser Fürst Karl zu Löwenstein, sich derselben bedienen, so begreift man, daß
sich das „Zentrum" trotz der vielen Widerstände in einer entgegengesetzten
und in sich gespaltenen Welt durchsetzen konnte,

Christian B e y e l.
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